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GEWERBEVEREIN STEINBACH 

Der »NEUE VORSTAND« 2015

Hintere Reihe von links: Jürgen Schepp (2. Vors), Isabella Rau  (Beisitzerin),   Boris Jatho (1. Vors.),
Jürgen Reichard (Kassierer), Klaus-Uwe Jatho  (Schriftführer), Günter Stasch (Beisitzer), Walter Schütz
(Beisitzer). Sitzend von links: Markus Reichard (Beisitzer), Markus Hohmann (Beisitzer), Alexander
Erbel (Beisitzer) und Lars Knobloch (Beisitzer).

Boris Jatho führt den Gewerbeverein Steinbach (Ts.)
Bei den anstehenden Vorstandswahlen der Steinbacher Gewerbetreibenden wurde Boris Jatho „einstimmig“
zum neuen 1. Vorsitzenden gewählt. Er wurde Nachfolger von Stephan Bergmann, der aus gesundheitlichen
Gründen das Amt nicht mehr weiterführen konnte. 
Stellvertreter von Boris Jatho bleibt Jürgen Schepp, auch Kassierer Jürgen Reichard und Schriftführer
Klaus-Uwe Jatho bleiben auf ihren Posten. Zu Beisitzern gewählt wurden Walter Schütz, Isabella Rau,
Lars Knobloch, Günter Stasch, Alexander Erbel, Markus Hohmann und Markus Reichard. Kassenprüfer
sind Matthias Hafer und Wolfgang Lüttich. Da die Vorstandswahlen von Klaus Döge sehr zügig über die
Runden gebracht wurde, konnten sich die Mitglieder auf die 2. Halbzeit des Fußball-Länderspiels gegen
Gibralta  freuen. 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser der
Steinbacher Information,

Einladung zu „Literatur und Musik“
Einladung des Fördervereins St. Bonifatius e.V. zu „Literatur
und Musik“ "Besinnliches, Lyrisches und nicht zuletzt auch
Derbes zur Weihnachtszeit" Am Sonntag, dem 30. November
2014, 17 Uhr, lädt der Förderverein St. Bonifatius Steinbach e.V.
zu einer Lesung "Besinnliches, Lyrisches und nicht zuletzt auch
Derbes zur Weihnachtszeit" mit musikalischer Umrahmung in
das Gemeindehaus der Evangelischen St. Georgsgemeinde,
Untergasse 29, in Steinbach (Taunus) ein.
Ein Pfarrer, der Völlerei zugetan, denkt in der Weihnachtsmesse
nur an Truthennen, Karpfen, Forellen und feinsten Wein. Er
kürzt, um rasch in den Speisesaal der Herrschaft zu gelangen,
zum Entsetzen der Gläubigen die Messe bis zur Unkenntlichkeit
und erhält, nachdem ihn der Schlag getroffen hat, vom Ober-

Förderverein St. Bonifatius

sten Richter eine ungewöhnli-
che Strafe. Wie die Strafe aus-
fällt und was sich weiter in der
Erzählung von Alphonse
Daudet ereignet, ist Thema
unserer Lesung. Darüber hin-
aus erwartet die Besucher der
Lesung Bekanntes und Unbe-
kanntes von Hans Christian
Andersen, Wolfgang Borchert,
Thomas Mann sowie Weih-
nachtsgedichte von Erich Käs-
ner und Joachim Ringelnatz.
Es lesen Hildegard Steffan,
Constanze Schwuchow, Alicia
Bartel, Larissa Heinz, Andreas
Unfried und Harald Schwalbe.
Für die musikalische Umrah-
mung sorgen Caroline Bech-
told, Flöte, und Katja Sattler-
Rothkopf, Klavier. Die Lesung
dauert bis ca. 18.30 Uhr. Im
Anschluss ist ein geselliger
Ausklang mit kleiner Be-
wirtung vorgesehen. Der
Eintritt ist frei. Es wird um
eine Spende zugunsten des
Fördervereins gebeten. Weite-
re Infos: Susann v. Winning,
susannvonwinning@yahoo.com
Tel. 06171-7 98 83 , Manfred
Englert Tel. 06171-7 48 57
gmenglert@arcor.de

Susann von Winning

Eins, zwei, drei und weiter geht’s

Ab sofort OFENFRISCH

Gänsekeulen - Gänsebrust
mit Rotkraut, Klösen und Maronen

1 Gans für 4 Personen
mit Rotkraut oder Rosenkohl, Knödel 

und Maronen

Um Reservierung wird gebeten.

ÖFFNUNGSZEITEN: Dienstag bis Samstag von 17 bis 23 Uhr
Sonntag von 11 bis 23 Uhr

GASTHAUS & PENSION » ZUM SCHWANEN «
Geisenberger Gastronomie GmbH

Eschborner Straße 2 · 61449 Steinbach ( Taunus)
Telefon: 06171 -7 30 31 · Telefax: 06171-7 28 49

Komm‘ ins     -Team
Die avendi Senioren Service GmbH eröffnet in Steinbach im Februar 2015 die neue 
stationäre Pfl egeeinrichtung Service-Wohnen & Pfl ege AN DER WIESENAU mit 
58  Pfl egeplätzen und 25 komfortablen Senioren-Service-Wohnungen. 
Wir suchen zum Aufbau unsere Teams

Pfl egefachkräfte (VZ/TZ)

Präsenzkräfte (VZ/TZ)
z.B. Pflegehelfer, Alltagsbegleiter, Wiedereinsteiger, 
       Hauswirtschaftskräfte, etc.
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Seien Sie von der ersten Stunde an dabei:
Wir freuen uns auf aufgeschlossene und engagierte Kollegen (m/w), die Freude an ih-
rem Beruf haben. Gemeinsam werden wir auf der Basis des avendi-Hausgemeinschafts-
konzepts den Alltag der uns anvertrauten, pfl egebedürftigen Menschen lebens- und 
liebenswert gestalten. Sie arbeiten in einem Unternehmen mit fl achen Hierarchien, 
kooperativem Führungsstil und ausgeprägtem Teamgedanken, das Sie fordert und 
fördert.
Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte 
Vergütung mit attraktiven Zuschlägen, 
Fahrtkostenzuschuss, betrieblicher Alters-
vorsorge, möglicher Beteiligung an Betreu-
ungskosten für Vorschulkinder uvm. 

Werden Sie Teil des a-Teams – 
legen Sie den Grundstein für neue Perspektiven!
Kommen Sie am Donnerstag, 11.12.14, zum Offenen Bewerbertag.
Von 10 - 17 Uhr stehen wir im Backhaus Steinbach, Kirchgasse 1, für Sie zur Verfügung 
und beraten Sie rund um die Arbeit bei avendi. 

Kommen Sie unverbindlich vorbei!

Wir freuen uns auf Sie!

Service-Wohnen & Pfl ege AN DER WIESENAU
Heim- und Verwaltungsleitung Anke Rinne
Tel.: 0151 / 148 400 54

Bewerberadresse:  avendi Senioren Service GmbH  Zentralverwaltung – Heimleitung Anke Rinne
  Wilhelm-Wundt-Straße 19  68199 Mannheim E-Mail: avendi.personal@dus.de

Offener Bewerbertag

am 11.12.14

10 – 17 Uhr Backhaus Steinbach

die Jahreshauptversammlung des Steinbacher Gewerbevereins hat
mich am Freitag, den 14.Nov. 2014, zu dem neuen Vorsitzenden des
Vorstands gewählt. Für das mir dadurch ausgesprochene Vertrauen
bedanke ich mich herzlich bei allen Mitgliedern des Vereins. Für die-
jenigen, die mich nicht kennen, erlaube ich mir einige einführende
Worte zu meiner Person. 
Mein Name ist Boris Jatho und ich bin 31 Jahre alt. Seit meiner
Zulassung zur Anwaltschaft im März 2011 bin ich als Rechtsanwalt in
Steinbach in der zuvor von meinem Vater Klaus-Uwe Jatho allein
geführten Rechtsanwalts- und Notarkanzlei in der Bahnstraße tätig. Es
ist mir ein großes Anliegen den Gewerbeverein, dessen Bedeutung in
Steinbach über die Vertretung der Interessen der Gewerbetreibenden
und Freiberufler hinausgeht, mit meinem Einsatz unterstützen und
voranbringen zu können. Besonders sehe ich der vertrauensvollen
Zusammenarbeit mit dem geschäftsführenden und erweiterten
Vorstand im Interesse des Vereins und aller seiner Mitglieder entge-

gen. Es freut mich hier auf die Erfahrung meiner Vorstandskollegen zurückgreifen zu dürfen. Die
Förderung der Interessen der in Steinbach tätigen Gewerbetreibenden in meiner Amtszeit habe ich
mir zur Aufgabe gemacht. Mein Ziel ist es auch in Zukunft dafür zu sorgen, dass der Gewerbeverein
allen Gewerbetreibenden in Steinbach eine gute Interessensvertretung bietet und für die Steinbacher
Bürger als Ansprechpartner rund um Handwerk, Handel, Dienstleistung und Freiberufler zur
Verfügung steht. Ich freue mich auf die vor mir liegenden zwei Jahre u. die Gelegenheit die Gegen-
wart und Zukunft des Vereins aktiv mitgestalten zu können. Herzlichst, Ihr Boris Jatho

Der neue Wirt Klaus Geisenberger (rechts),
Sohn Max (links) und Koch Marcel (mitte)
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

● Garten Neu- und
Umgestaltung

● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

26
Jahre

Preiswerte Ausführung

sämtlicher Maler-

und Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

„Wundertütenkinder” besuchen die Glocken-Bäckerei im REWE-Markt
In der Herbstzeit ist viel los . . . bei den
„Wundertüten–Kindern“ aus der städtischen
Kindertagesstätte „Am Weiher“.
„Ich bin jetzt ein Wundertüten–Kind!“ ruft es aus allen Ecken
der Kita, denn 37 Kinder bereiten sich in ihrem letzten Kinder-
gartenjahr auf die Schule vor. Eine so große Gruppe war es sel-
ten in den letzten Jahren. Und viel zu tun gibt es auch für die 
5 bis 6-jährigen Jungen und Mädchen. Am Freitag, 31.10.2014,
waren sie bei der „Glocken-Bäckerei“ im REWE Markt und ha-
ben dort Laugengebäck mit verschiedenen Körnern gebacken.
Dabei haben einige Kinder verwundert festgestellt, dass die
Sonnenblumenkerne, Sesam, Mohn und Kürbiskerne auch pur
schmecken. Als das Laugengebäck fertig gebacken war ging es
ans Verzieren der „Amerikaner“: Viel Spaß hatten die Kinder
damit, die Kuchenstücke mit Zuckerguss, Smarties und bunten
Streuseln zu verzieren. Stolz trugen sie ihre fertigen Backwaren
nach Hause an den Kaffeetisch. Alle „Wundertüten-Kinder“
und Erzieherinnen möchten sich auf diesem Weg ganz herzlich
für die tolle Vorbereitung beim ganzen „Glocken-Bäckerei-
Team“ bedanken.           Das Team und Dorit Crummenauer 

Städt. Kita „Am Weiher“ - Wundertüten-Kinder

Martinsumzug der „Kita Am Weiher”
Am 14.11.2014 versammelten sich bei Einbruch der Dunkelheit an
der Städt. Kita Am Weiher viele fröhliche Kinder mit ihren Eltern
und Großeltern zum Martinsumzug. Mit ihren wunderschönen
selbstgebastelten Laternen zogen sie hinter St. Martin, der auf
einem Pferd ritt, durch die Dunkelheit. Martinslieder wurden
gesungen und am Ende wärmten sich alle am großen Martins-
feuer, das die Steinbacher Jugendfeuerwehr in bewährter Weise
entfachte und bewachte. Anschließend holten sich die Kinder in
der Kita ihre Martinswecken ab und alle konnten sich in der be-
leuchteten Außenanlage bei warmen Getränken und Würstchen
stärken. Eine Tombola, Dank an alle Spender, rundete den Abend
ab. Ein Dankeschön an Frau Crummenauer und ihr Team mit allen
Helfern. Es war schön.                               Fotos: Dieter Nebhuth

Mensch und Natur

Der Steinbacher Werkstattkreis stellte „Mensch und
Natur“ in der Seniorenwohnanlage aus
Die diesjährige Kunstausstellung des Steinbacher Werkstattkreises
widmete sich dem Spannungsverhältnis zwischen Mensch und
Natur. Die Künstlerinnen und Künstler stellten dieses täglich erfahr-
bare Verhältnis mit den unterschiedlichsten Stilmitteln und
Maltechniken dar. Da Natur heute in hohem Maße als Rahmen für
Freizeitaktivitäten des Menschen erlebt wird, standen entsprechen-
de Themenbilder im Mittelpunkt der Ausstellung, die aber auch
eine Reihe anderer Motive beinhaltete. In der Eröffnungsrede einer
gutbesuchten Vernissageam 07.November betonte Bürgermeister
Dr. Stefan Naas den besonderen familiären Charakter dieser jähr-
lich stattfindenden Kunstausstellung und den Stellenwert, den sie
in dem sehr lebendigen Kulturleben Steinbachs innehat. Angesichts
der dichtgedrängten Besucher brachte er seine Hoffnung zum
Ausdruck, dass das neue Bürgerhaus spätestens 2016 die
Ausstellung wieder aufnehmen kann. Bei seiner einführenden
Begrüßung dankte der Vorsitzende des Werkstattkreises, Dr. Harald
Tschakert, Frau Michaelis und Frau    Menzel-Hobeck vom Amt für
soziale Angelegenheiten sowie allen betroffenen Vereinen und
Gruppen für die Bereitschaft, die Ausstellung dieses Jahr in der
Seniorenwohnanlage aufzunehmen. Auch die Unterstützung der
Stadt und des Bürgermeisters, ohne die eine solche Verantaltung
nicht möglich wäre, wurde von ihm unterstrichen. Die musikalische
Einstimmung auf die Ausstellung erfolgte durch Ignacio Zudaire,
Gitarrist in der Frankfurter Musikakademie „Vielsaitig“ der
Malerkollegin Franziska Bank.Die Anwesenden erlebten anschlie-
ßend bei einem Gang durch die Ausstellung die unterschiedlichen
Interpretationen des Jahresthemas dieses Kreises, aus dem folgen-
de Künstlerinnen und Künstler teilnahmen: Yüksel Akpinar, Franzis-
ka Bank, Irene Bleimann, Wolfgang Falk, Renate Götz, Horst Käse,
Irene Klimpel, Manfred Ludwig, Dr. Harald Tschakert. Künstlerisch
Interessierte, die sich eine Mitarbeit im Werkstattkreis vorstellen
können, sind eingeladen sich mit ihnen in Verbindung zu setzen.     

Dr. Harald Tschakert

Steinbacher Werkstattkreis - Ausstellung

Die Namen der Werkstatt-Mitglieder auf dem Foto: Hintere Reihe  von
links: Wolfgang Falk, Dr. Harald Tschakert, Franziska Bank. Vordere Reihe
von links: Irene Klimpel, Irene Bleimann, Yüksel Akpinar; Renate Götz,
Ursula Zimmermann, Manfred Ludwig.                           Foto: Werner Bartsch

Sonderausstellung im Heimatmuseum - Unser 1. Postamt
Unser erstes Postamt in Steinbach in der Gartenstraße 22 hätte
in diesem Jahr am 19. Oktober sein 50-jähriges Jubiläum feiern
können . . . , wenn es denn noch Postamt gewesen wäre. Die
weltweite Digitalisierung, die zu weitreichenden Veränderun-
gen geführt hat, hat auch in Steinbach nicht haltgemacht und
in der Konsequenz das Postamt zur Posthilfsstelle zurückge-
stuft. Diese Tatsache veranlasste den Geschichtsverein, eine
Rückschau auf die Postgeschichte Steinbachs zu halten und in
einer Sonderausstellung, die am 29. November 2014 er-
öffnet wird, zu dokumentieren. Das Museumsteam, beste-
hend aus Heide Margraf, Heidrun Möhle, Ilse Tesch, hat folgen-
de Bereiche zusammengetragen: die einzelnen Poststellen in
Steinbach mit ihren Leitern; Zustellerinnen/Zusteller; Stempel
und Sonderstempel; Briefe aus dem 19./20. Jahrhundert, aus
denen die Kreiszugehörigkeit Steinbachs ersichtlich wird; Allge-
meines zur Postgeschichte.
Öffnungszeiten im Museum im Backhaus, Kirchgasse 1: 29.11.14
(Eröffnung): 10 – 12 Uhr; 06.12.14 (Weihnachtsmarkt): 14 – 18
Uhr; 07.12.14 (Weihnachtsmarkt): 14 – 17 Uhr; 13.12.14: 10 – 12
Uhr; ab17.01.15 jeden Samstag: 10 – 12 Uhr. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!                                                              Ilse Tesch

Verein für Geschichte und Heimatkunde Steinbach

Beigelegt  sind in der Steinbacher Information Nr. 22-2014: 

1 Jahreskalender 2015 der Fa. BEX-Immobilien und 

1 Flyer der Stadt Steinbach „Einführung der Biotonne in Steinbach” 

Weihnachtskonzert am 7. Dez. in der St. Georgskirche
Die Kirche wartet schon auf Eure schöne Musik . . .
Habt Ihr Euch schon Gedanken gemacht, was Ihr beim diesjähri-
gen Kinder-Jugend-Konzert am 07.12. um 14 Uhr spielen wollt?
Seit vielen Jahren findet parallel zum Weihnachtsmarkt in der St.
Georgskirche ein Kinder-Jugend-Konzert zugunsten der Hilfsor-
ganisationen „Ekupholeni“ und „LOG Luftfahrt ohne Grenzen“.
Kinder spielen für Kinder ist die Grundidee der Veranstaltung. Als
Leiterin des Projekts lege ich viel Wert drauf, dass Kinder und
Jugendliche die Möglichkeit bekommen, sich für Andere und für

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

die Gesellschaft einzusetzen. Musizieren kann man auf der wun-
derschönen Orgel oder einem Clavinova, solistisch oder in einer
Gruppe, mit einem Streichinstrument oder einem Blasinstrument.
Wir hören Euch mit gespitzten Ohren zu und sind schon jetzt
gespannt, wie viele sich bei Ellen Breitsprecher (06171/74876
Gemeindebüro) bis 30. November anmelden. Besprecht es mit
Eurem Instrumentallehrer und übt kräftig dafür. Bis dann und
eine gute Vorbereitung wünscht Euch Ellen Breitsprecher
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Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

BOBBI ALTHAUS
Schreibwaren - Büroartikel - Schulbedarf
Biom. Paßbilder - Stempel auf Bestellung

Texterfassung - Hermes-Paket-Shop
Schuh-Reparatur-Service

Bahnstr. 3 · 61449 Steinbach · Tel. 06171-981983
E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

STEINBACHER
WEIHNACHTSKARTEN

NOSTALGIE
ADVENTSKALENDER

Wer hilft mir . . . ?

. . . wenn ich Besorgungen machen muss und möchte meinen Angehörigen, den ich zu Hause
pflege oder betreue, nicht alleine lassen? Ein Problem, das immer mehr Menschen betrifft. Dann
ist es hilfreich, wenn man Mitglied in der brücke ist, einem Bürgerselbsthilfeverein, den es schon
seit 1996 in Steinbach gibt. Ein Anruf beim brücke-Telefon 981800, montags bis freitags, von 8:00
bis 10:00 Uhr, und das Telefonteam der brücke wird einen Helfer suchen, der möglichst in Ihrer
Nähe wohnt. Es sind oft die kleinen Dinge, die ein selbstbestimmtes Leben im Alter so beschwer-
lich machen: Einfache Reparaturen im Haushalt, für die man kaum einen Handwerker bemühen
kann, Begleitung zu einem Arzt, einer Behörde oder zum Einkaufen, gelegentliche Hilfe bei der
Gartenarbeit, Sperrmüll auf die Straße stellen usw. Durch die Telefonzentrale werden Hilfe-
suchende u. Helfer zusammengebracht. So entstehen Kontakte und manchmal auch Beziehun-
gen auf eine unkomplizierte Weise. Wir bezeichnen die Arbeit der brücke auch als erweiterte
Nachbarschaftshilfe. Nur wohnt dieser Nachbar nicht direkt nebenan. Die brücke ist also kein
Dienstleistungsunternehmen, sondern ein für Steinbacher Bürgerinnen u. Bürger gegründeter
Selbsthilfeverein, dessen Mitglieder helfen möchten - ergänzend zu anderen Steinbacher Einrich-
tungen -, so lange wie möglich ein selbstbestimmtes Leben zu führen.                        Der Vorstand
Aktuelle Termine: „brücke“-Frühstück: 26. Nov., 3.,10. Dez., Spieleabend: 24. Nov., 8., 22. Dez,
Advents-Kaffee: 14. Dez., „brücke“-Telefon: 98 18 00; Mo –Fr 8:00 bis 10:00 Uhr

“die brücke” Steinbach 

Einladung zur JHV der Diakoniestation
Freunde u. Förderer der Ökumen. Diakoniestation in Steinbach (Taunus) Der Förderverein der Ökumen.
Diakoniestation als eingetragener Verein lädt seine Mitglieder zur diesjährigen Hauptversammlung
ein, am 22. Nov. 2014, um 15.00 Uhr, im Konfirmandenraum, der evang. Gemeinde, 61449 Steinbach
(Ts.), Untergasse 29 Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Bericht des Vorsitzenden 2. Bericht der Kassiererin
3. Berichte der Revisoren, Entlastung des Vorstands 4. Weihnachtsmarkt 2014
5. Initiativen des Fördervereins für 2015 6. Verschiedenes
Zum Thema Patientenverfügung wird es ein Referat mit entsprechenden Informationen geben.

Rudolf Nägele, 1.Vors.

Ökumenische Diakoniestation Steinbach

Vom Trauzimmer in den Weihnachts-Himmel
Anlässlich des diesjährigen Weihnachtsmarktes in Steinbach öffnete das Café „Trau Dich“ wieder seine
himmlischen Pforten. Dieses besondere Café befindet sich während des Marktes im Trauzimmer des Alten
Backhauses und lebt von seinen Freunden und Gästen. Die Freunde sind die Steinbacher Bürger, die durch
ihre zahlreichen Spenden ein abwechslungsreiches und vielfältiges Kuchenbuffet ermöglichen, damit sich
die vielen Besucher an den beiden Weihnachtsmarkttagen (jeweils ab 14 Uhr) über einen warmen Platz,
eine heiße Tasse Kaffee und ein leckeres Stück Kuchen freuen können. Gabriele Eilers und Sigrid Hilbig
bewirten mit tatkräftiger Unterstützung Ihres Teams an beiden Tagen in weihnachtlicher Atmosphäre lie-
bevoll die Gäste, die sich so schon einmal auf Weihnachten einstimmen können. Die Einnahmen aus dem
Café „Trau Dich“ werden gespendet für die neue Kinderkrippe „Kükennest“. Davon sollen die bei den
Kleinen heiß begehrten Bobby-Cars und Dreirädchen angeschafft werden. Wer sich noch gerne an der
Aktion beteiligten oder einen Kuchen für das Café „Trau Dich“ spenden möchte, kann sich gerne mit Frau
Hilbig (sigrid.hilbig@web.de) oder Frau Eilers (eilers.gabriele@web.de) in Verbindung setzen.

Café „Trau Dich“ im Backhaus

Handball-Männer 2 - Punktgewinn mit starker Leistung
TV Bergen-Enkheim - MSG 2              22:22 
Die Zweite hatte in den vergangenen Trainingseinheiten hart am
Zusammenspiel in der Offensive wie Defensive gearbeitet und
wollte dies beim Zweitplatzierten TV Bergen-Enkheim in einen
Erfolg umsetzen. Zu Beginn fehlte es aber an der Konzentration
im Abschluss, sodass sich der Gastgeber auf 4:0 absetzen konnte.
Dann fand man in Angriff und Abwehr aber zusammen und
kämpfte sich zur Halbzeit auf 10:9 heran. In der zweiten Hälfte
machte man dort weiter, wo man aufgehört hatte und konnte
sich auf 14:18 absetzen. Maßgeblichen Anteil an diesem
Umschwung hatte Torwart Jens Lünzer! Leider hatten die Frank-
furter auch eine spielbestimmende Person auf ihrer Seite, näm-
lich den Schiedsrichter :( Durch eine unklare Linie und neu erfun-
dene Regeln kamen die Gastgeber wieder zurück ins Spiel und
konnten zum 22:22 ausgleichen. Als Sergio Sekunden vor Ende
frei durch von hinten gefoult wurde, war dies für den
Schiedsrichter keine Torchance, sodass der Siegtreffer der MSG 2
verwehrt blieb. Es kämpften: Jens Lünzer, Alex Herzing (beide
TW), Nici Grabs (5), Andi Knoche, Frank Messer, Sven Seese (3),
Matti Mäkitalo, Kai Schmidt (1), Jan Ferner (4/4), Sergio Castag-
net, Michael Müller (1), Karsten Schmidt (7), Matteo Hofmann (1)

TuS Steinbach - Handball

Handball-Damen II weiter Tabellenführer
FTG Frankfurt - FSG Damen II            12:22
Am 09.11.14 fand unser nächstes Ligaspiel in der Sportfabrik
der FTG Frankfurt statt. Leider verpassten Gegner und auch
Schiri uns Bescheid zu geben, daß der Anpfiff, aufgrund der lan-
gen Dauer des Herrenspiels zuvor, 15 Minuten später stattfin-
den sollte. Auch wenn dies keine Entschuldigung sein darf, war
es für uns schwierig, nach 15 Minuten Leerlauf, die Spannung
hochzuhalten. Entsprechend fahrig war unser Beginn. Die FTG,
die Bescheid wusste und daher natürlich etwas wacher war,
ging mit 2:0 in Führung. Beste Chancen ließen wir zu Beginn aus
und in der Abwehr hatten wir große Probleme mit dem gegne-
rischen Rückraum, so daß wir uns bis zum 6:6 sehr schwer taten.
Danach wurden wir in der Abwehr etwas stärker und konnten
dort heraus auch im Angriff mehr Sicherheit gewinnen. Durch
mehr Bewegung vorne, der Anwendung einiger unserer Spiel-
züge und ab und an einer guten Idee konnten wir bis zur Pause
mit 7:12 in Führung gehen. Auch zu Beginn der zweiten Hälfte
taten wir uns wieder schwer. Die FTG hatte Luft geholt und
warf noch einmal alles in die Waagschale. Nach einigen wirren
Minuten fingen wir uns aber wieder und konnten unsere Füh-
rung ausbauen. Mit manch schöner Kombination konnten wir
die gegnerische Abwehr immer wieder ausspielen und auch
unsere Abwehr ließ in der zweiten Hälfte nur noch fünf Gegen-
treffer zu. An dieser Stelle ein Lob an Sarah, die ihren Kasten
wieder vernagelte. Am Ende steht ein deutlicher Sieg in einem
Spiel, in dem trotzdem nicht alles perfekt lief. Es spielten: Sarah
Zimmermann, Steffi Eissfeldt, Lisa Ulrich-Müssig, Theresa
Fellmer, Dilek Sevinc, Sarah Emanuel, Ann Christin Füssel, Larissa
Fornoff, Nina Ulrich, Eva Rohs, Franziska Völpel, Sina Emanuel,
Celina Gunkel, Silke Schmidt Eva Rohs

Handball E-Jugend: Überlegener Sieg gegen Seulberg
JSG Steinbach/Kronberg/Glashütten - SV Seulberg       5:0
Ein ganz starkes Spiel unserer E-Jugend. Mit voller Ersatzbank
war unsere Mannschaft den Gästen aus Seulberg in allen Belan-
gen überlegen. Technisch und kämpferisch eine überzeugende
Partie. Trotz der vielen erforderlichen Wechsel - um dadurch
allen Spielern Spielanteile zu verschaffen - flachte die Partie
nicht ab und es wurde bis zum Ende vor heimischer Kullisse kon-
zentriert zusammen gespielt. Ein sehr gutes Debüt feierten
dabei die Minispieler Marvin und Finn, die sich bei Ihrem ersten
Einsatz in der E-Jugend auch gleich in die Torschützenliste ein-
tragen konnten. Mit dem erneuten Sieg konnte der zweite Ta-
bellenplatz gesichert werden. Wegen des Tags der offenen Tür
der Altkönigschule wurde das nächste Spiel gegen Dortelweil
abgesagt. Das nächste Spiel ist daher erst in zwei Wochen ge-
gen den Tabellenführer aus Petterweil. Es spielten: Joshua Kron
(TW), Jessica Erb (1), Sabrina Erb (1), Tyler Schoeman (2), Jasper
Neumann (2), Kevin Weidmann (2), Lena Marie Döge (1), Mia
Hadziabdic, Tom Pulko (2), Mathis Bock (1), Marvin Sanner (1),
Finn Sanner (1), Nico Erhard (1).

Tischtennis - Marathon Match mit gutem Ende
In der Bezirksklasse sollte die Auswärtsbegegnung der
TuS Tischtennis beim TV Wallau III ein wahrlich abendfül-
lendes Programm bieten.
Ohne die kurzfristig ausgefallene Nummer 2 Stephan Meingast,
mußte auch die bisher so erfolgreiche Doppelaufstellung ver-
ändert werden. Andreas und Winfried unterlagen überra-
schend, wenn auch knapp. Arnd und Dennis erzitterten sich mit
16:14 in der Verlängerung des fünften Satzes noch den Aus-
gleich. Amir und Karlheinz sorgten mit dem gleichen Ergebnis
gegen ihre gefühlt 100 Jahre jüngeren Gegner für die 2:1
Führung. Allein die Doppel hatten schon eine Spielzeit von über
einer Stunde in Anspruch genommen. In vorderen Paarkreuz
trennte man sich 1:1. Arnd gab sein Einzel genauso deutlich ab,
wie Andreas seines gewann. Die Gastgeber legten dann einen
Zwischenspurt ein. Nicht unbedingt bezogen auf die Zeit, eher
auf das Ergebnis. 5:3 stand es plötzlich für Wallau. Doch der
Konter gelang umgehend. Winfried, Andreas, Arnd und Amir
sorgten nun ihrerseits für die 7:5 Führung der Steinbacher.
Schnell verflog aber die Hoffnung das Spiel doch einigermaßen
sicher zu entscheiden. Zwei Niederlagen und Wallau hatte wie-
der ausgeglichen. Ersatzmann Karlheinz setzte dann seine
ganze Routine ein und sorgte damit zumindest schon für einen
Punkt.Aus dem vielleicht schon (Über)Mut resultierte dann das
Schlußdoppel. Hier traten Arnd und Dennis gegen die Wallauer
an, die bereits das Doppel 1 der Steinbacher bezwungen hat-
ten. Sollte da noch etwas gehen? Der erste Satz ging gleich
gründlich in die Hose und auch zu Beginn des zweiten Satzes
sah es eherrichtig schlecht aus. Mut sieht eigentlich anders aus,
doch irgendwie ermutigten sich die beiden und erkämpften
diesen Satz noch mit 15:13 nach Verlängerung. Ab diesem
Zeitpunkt lief aber dann auch alles. Nur die Mutlosigkeit ver-
wandelte sich erneut in Übermut und so vergeigten Arnd und
Dennis nach einer 10:4 Führung 6 Matchbälle im vierten Satz. Es
reichte aber dennoch, da Arnd erneut Mut bewies und mit drei
sensationellen Bällen den am Ende durchaus etwas glücklichen
Erfolg zum 9:7 sicherte. Beim Matchball schlug die Uhr 12! - das
Marathonmatch hatte ein Ende.                     Winfried Gerstner

TuS Steinbach - Tischtennis

TuS-TT-Jugend - NILS RAU, 2. Platz im Bezirk!!
Der Nachwuchs der TuS Tischtennis hat bei den Bezirks-
meisterschaften West in Niederselters für ein hervorra-
gendes Ergebnis gesorgt.

Nils Rau war in seiner Altersklasse der C-Schüler einer der 36
Starter, die sich für diesen Einzel-Wettbewerb qualifiziert hat-
ten. Allein dies zeugt schon von der Klasse derer, die hier am

Start waren. In der
Gruppenphase setzte sich Nils
problemlos durch. Seinen
ersten Gegner deklassierte er
mit 11:6, 11:1 und 11:4. In
Spiel zwei wurde er zwar
mehr gefordert, doch der
Satzverlust war zu verkraften.
In der K.O. Runde setzte sich
Nils zu Beginn auch sehr sou-
verän durch. Zwei ungefähr-
dete 3:0 Erfolge katapultier-
ten das Steinbacher Talent in
das Halbfinale. 
Sein Gegner hier vermochte
aber auch nur einen Satz für
sich zu entscheiden, so daß
der 3:1 Erfolg den Einzug in
das Finale bedeutete. Hier
fand Nils dann aber doch sei-
nen Meister. Gegen Jan Ecker
von der TSG Sulzbach reichte
es nicht, doch die 0:3
Niederlage war zu verschmer-

TuS Steinbach - Tischtennis-Jugend

zen. Vize-Bezirkseinzelmeister - ein Titel, der doch eindrucksvoll
und es wert ist, sich über diesen richtig zu freuen.
In der Doppelkonkurrenz spielten die beiden Endspielteilneh-
mer Nils und Jan übrigens zusammen. Trotz der Überlegenheit
in den Einzeln, reichte es hier aber am Ende „nur“ zu Platz 3.
Das Doppel ist halt doch etwas anderes, der 3. Platz hier aber
genauso hoch zu bewerten. Glückwunsch!   Winfried Gerstner
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Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Oberurseler Str. 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax 06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

Marktmetzgerei und Geflügelfarm

Grabiger
In STEINBACH (Ts.) für Sie da:

DIENSTAG: 14.30 - 18.00 Uhr
in Steinbach/Ts. · Auf dem Pijnackerplatz

DONNERSTAG: 15.00 - 18.00 Uhr Hofverkauf
in Steinbach/Ts. · Eschborner Straße 69

SAMSTAG: 07.00 - 12.30 Uhr 
in Steinbach/Ts. · Auf dem St. Avertinplatz

Auf den WOCHENMÄRKTEN:

DIENSTAG: 08.00 - 13.00 Uhr in Sulzbach
MITTWOCH: 08.00 - 18.00 Uhr in Eschborn
FREITAG: 08.30 - 18.00 Uhr in Schwalbach

Eschborner Str. 69 · 61449 Steinbach (Ts.)

Telefon 0 61 71 / 7 16 24

Infoabend u. Bewerbertag für die neue Pflegeeinrichtung

Service-Wohnen & Pflege AN DER WIESENAU
Die neue Pflegeeinrichtung Service-Wohnen & Pflege AN DER WIESE-
NAU in der Untergasse nimmt zusehends Gestalt an. Jeden Donners-
tag, 14 bis 17 Uhr, ist Heim- und Verwaltungsleiterin Anke Rinne vor
Ort und berät im Container gegenüber der Einrichtung Interessenten.
Die neue Pflegeeinrichtung eröffnet im Februar 2015 und bietet 58
Pflegeplätzen u. 25 Senioren-Service-Wohnungen. Betreiber ist die
Mannheimer avendi Senioren Service GmbH, d. m. regionalen Schwer-
punkten im Rhein-Neckar-Raum, Ortenaukreis u. in Dessau- Roßlau/
Weißenfels bereits 16 stationäre Pflegeeinrichtungen, vier ambulante
Pflegedienste und zwei betreute Wohnungsanlagen unterhält.
Infoabend am 8.12.14 im evangelischen Gemeindezentrum
Weitere Informationen zu dem neuen Angebot in Steinbach bietet
das Team um Anke Rinne am Montag, 8. Dezember 2014, im evange-
lischen Gemeindezentrum (Untergasse 29). Der Infoabend beginnt
um 18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, Interessierte sind herzlich willkom-
men. Im Herzen Steinbachs, direkt gegenüber dem St. Avertin-Platz
entsteht die stationäre Pflegeeinrichtung Service-Wohnen & Pflege
AN DER WIESENAU mit 58 Pflegeplätzen in 45 Einzelzimmern. In
einem eigenen Wohnbereich sind zusätzlich 8 Pflegeplätze in Pflege
Apart-Wohnungen untergebracht. Hier können Pflegebedürftige ge-
meinsam mit einem nicht pflegebedürftigen Partner in einer eigenen
1- bis 2-Zimmer-Wohnung leben ohne auf die Sicherheit stationärer
Pflege verzichten zu müssen. Jeder Wohnbereich ist nach dem
Hausgemeinschaftsprinzip organisiert und verfügt über großzügige
Gemeinschaftsräume, in denen regelmäßig Angebote von Physio- und
Gestaltungstherapeuten für Abwechslung sorgen und dazu ermun-
tern, die geistigen und motorischen Fähigkeiten des Einzelnen zu
erhalten und zu fördern. Ein einladend gestaltetes Foyer mit Empfang
steht Angehörigen u. Besuchern für Fragen und Anliegen als zentrale
Anlaufstelle zur Verfügung. Eine liebevoll eingerichtete Cafeteria
sowie Garten- und Terrassenbereiche laden Bewohner und Besucher
zum Verweilen ein u. dienen zugleich als Orte der Kommunikation.
Offener Bewerbertag am 11.12.14 im Backhaus
Parallel läuft auch die Suche nach Mitarbeitern für die neue Ein-
richtung auf Hochtouren. Zum Aufbau des Teams werden Pflege-
fachkräfte und Präsenzkräfte (z.B. Pflegehelfer, Alltagsbegleiter,
Wiedereinsteiger, Hauswirtschaftskräfte, etc.) gesucht. Interessenten
sind herzlich eingeladen, beim Offenen Bewerbertag am 11.12.2014
im Backhaus (Kirchgasse) vorbeizuschauen. Hier steht das Team um
Anke Rinne für alle Fragen rund um die Arbeit bei avendi zur
Verfügung. Ihre Ansprechpartnerin für weitere Infos: Anke Rinne
Heim- und Verwaltungsleitung, Telefon: 0151 / 148 400 54
E-Mail: anke.rinne@dus.de

avendi Senioren Service GmbH

C-Junioren: Hochspannung beim Pokalspiel
Das Viertelfinal-Pokalspiel unserer Mannschaft am 11.11.2014 war an
Spannung kaum zu überbieten. Durch das Losverfahren mussten wir
gegen eine der stärksten Mannschaften des Hochtaunuskreises – zur-
zeit mit Abstand erste der Kreisliga – den FC/TSG Königstein antreten.
Es handelt sich im Wesentlichen um ein Spiel auf unser Tor. Allerdings
zeigte unsere Mannschaft so viel Kampfgeist und Engagement, dass
die meisten Versuche unserer Gegner abgewehrt werden konnten.
Nur durch einen sehr unglücklichen Abpraller von einem unserer
Verteidiger konnte die gegnerische Mannschaft ein Tor erzielen. Dies
führte allerdings keineswegs zur Resignation unserer Kicker. Wir Zu-
schauer hatten vielmehr den Eindruck, dass unsere Mannschaft jetzt
erst recht beweisen wollte, was in ihr steckt. Mit einem genial ver-
senkten Freistoß schaffte sie daher den Ausgleich. Trotz massiver
Bemühungen der Königsteiner konnte dieses Ergebnis bis zum Ende
der regulären Spielzeit gehalten werden. Und auch in der zehnminü-
tigen Verlängerung scheiterte Königstein an der gemeinsamen
Abwehrleistung unserer Mannschaft. Das anschließende Elfmeter-
schießen war nichts für schwache Nerven. Zweimal hatten es unsere
Kicker in der Hand, den Sieg davon zu tragen. Bei 9 Elfmetern von
jeder Mannschaft mussten wir uns dann aber doch mit 7:6 geschlagen
geben. Schade, ihr hättet es verdient gehabt. Für uns Zuschauer war
die mannschaftliche Geschlossenheit sehr beeindruckend. Es war sen-
sationell, wie alle gemeinsam gekämpft haben. Tolle Leistung!! Wir
freuen uns schon auf weitere spannende Spiele. Unser Mannschaft
trainiert im Übrigen immer noch dienstags (18:00-19:30 Uhr) und don-
nerstags (17:30-19:00 Uhr) im Waldstadion. Alle, die Lust haben, die
Mannschaft weiter zu verstärken, sind herzlich eingeladen, zu einem
Probetraining zu kommen.                            Susanne Bös-Weinberg

FSV Germania 08 Steinbach - Jugend

Im Steinbacher Backhaus ist was los!
„Leuchte, leuchte kleiner Himmelsbote“
Bastelvormittag für Kinder von 7-11 Jahren, Samstag 29.11.14
von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr im Steinbacher Backhaus. Während
sich die Eltern schon in aller Ruhe an die Weihnachtsvorberei-
tungen machen können, basteln die Kinder funkelnde Himmels-
boten, kleine Glücksbringer, glänzende Stern oder festliche Tee-
lichter. Nähere Information vhs-Hochtaunus Tel. 58480, email:
steinbach@vhs-hochtaunus.de oder Sprechstunde in der Stein-
bacher Bücherei, Donnerstag von 15:00-17:00 Uhr.

VHS Hochtaunus

Bundesweiter Vorlesetag auch in der Stadtbücherei Steinbach
Jedes Jahr am 3. Freitag im November, diesmal am 21.11.2014,
wird in ganz Deutschland an vielen verschiedenen Orten vorge-
lesen: In Schulen, in Kindergärten, in Büchereien, Buchhand-
lungen, aber auch an ungewöhnlichen Orten wie im Zoo, im
Bahnhof oder Flugzeug, in Museen, im Zelt und auch an der
Straßenecke. Seit 2004 gibt es diesen Aktionstag zum Vorlesen,
um öffentlich wirksam für das Vorlesen zu werben und Begei-
sterung für das Lesen und Vorlesen zu wecken. Es ist ganz ein-
fach: Jeder der Spaß am Vorlesen hat, liest an diesem Tag ande-
ren vor. In der Steinbacher Stadtbücherei, Bornhohl 4, warten
verschiedene Vorleserinnen auf interessierte Zuhörerinnen und
Zuhörer. Los geht es ab 14.00 Uhr. Es werden Geschichten in ver-
schiedenen Sprachen und für alle Altersstufen vorgelesen. Wir
freuen uns auf spannende Geschichten u. viele kleine u. große
Zuhörerinnen und Zuhörer. Der Eintritt ist wie immer frei!

Euer Team der Stadtbücherei Steinbach (Ts)
Infos: Stadtbücherei Steinbach (Ts, Tel. (0 61 71) 98 01 67, E-Mail:
buecherei@stadt-steinbach.de, Internet: www.stadt-steinbach.de

Stadtbücherei Steinbach 

Besuch aus Südafrika beim diesjährigen Frauenfrühstück
Am 1. Nov. hatte die Eine-Welt-Gruppe wieder ins herbstlich ge-
schmückte evangelische Gemeindehaus eingeladen. Ein großes
Büffet, unter anderem mit fair gehandeltem Kaffee, Tee und
Orangensaft von der GEPA, köstlichem Brot und Brötchen vom
Quellenhof, selbst gebackenen Kuchen und Süßspeisen erwartete die
70 Besucherinnen. Nachdem sich alle gestärkt hatten, stellte die
Referentin Antje Manfroni das Projekt „Ekupholeni“ vor. Sie leitet die
Tageseinrichtung bei Johannesburg, die Hinterbliebene von Aids-
Toten psychologisch betreut, aber auch verhaltensauffällige Kinder
und Opfer sexueller Gewalt. Frau Manfroni konnte den Anwesenden
ihre Arbeit und die der 34 Angestellten sehr anschaulich nahebringen
und mit vielen eigenen Eindrücken und Fotos untermauern. Die Eine-
Welt-Gruppe unterstützt das Projekt seit nunmehr 9 Jahren und dankt
den Besucherinnen sehr herzlich für die zusätzliche, großzügige Spen-
de von insgesamt 473 Euro. Die Frauen der Eine-Welt-Gruppe freuen
sich, dass ihre Veranstaltung auf so viel Interesse gestoßen ist und zu
angeregten Gesprächen beigetragen hat. Das nächste Frauenfrüh-
stück findet 2015 wieder am ersten Samstag im November,
dem 7.11.2015, statt. Auch auf dem Weihnachtsmarkt ist die Eine-
Welt-Gruppe vertreten. Es gibt fair gehandelte Lebensmittel und
Kunsthandwerk, selbst gebackene Bethmännchen und selbst gemach-
te Marmelade aus ökologischem Anbau.   Margit Gönsch

Ökum Eine-Welt-Gruppe Steinbach

Auf dem Foto sind die Konfirmandinnen Sarah und Maja zu
sehen, die die Veranstaltung tatkräftig unterstützt haben.

Erster Aufruf zum Countdown
Gesangverein Frohsinn: Weihnachtliches Konzert am 3. Advent
Der Gesangverein Frohsinn veranstaltet wieder sein weihnachtliches
Konzert, dieses Mal mit einem neuen Konzept, dem
"Adventskalender". Das bedeutet, dass die Anzahl der durch
Gemischten Chor und Kinderchor sowie den Weihnachts-Erzähler
Manfred Flach insgesamt darzubringenden Nummern im Voraus
bekannt ist . . . Es wird aus Kapazitätsgründen zwei Aufführungen
geben, da die Katholische Kirche noch "weg" ist und das Bürgerhaus
noch nicht wieder "da". Wir danken für die Gastfreundschaft der
evangelischen St. Georgsgemeinde, die uns in die St. Georgskirche
lässt. Termine sind Samstag, der 13. + Sonntag, der 14. Dezember
2014, jeweils um 17.00 Uhr. Karten sind knapp und kostenlos. Der
Stempel Bobbi hält sie ab dem 27. Nov. bereit. Wer zuerst kommt,
hört zuerst! Wem es gefällt auf der weihnachtlichen Reise durch die
Musik Schwedens, Englands, Österreichs u. natürlich Deutschlands,
der darf sich dann gerne am Ausgang erkenntlich zeigen.
Sängerinnen u. Sänger freuen sich gemeinsam mit dem Chorleiter
Wolfgang Gatscher auf festlich gestimmte Zuhörer.       Bertold Frisch

Gesangverein Frohsinn Steinbach 

JHV beim Vereinsring 24.11.2014
Die nächste Mitgliederversammlung findet am Montag,
24. November, 19.30 Uhr, Ort: Keller der Freiwilligen
Feuerwehr im Rathaus, Eingang Gartenstrasse.
Ein wichtiger Tagesordnungspunkt ist die Terminplanung für
das Jahr 2015 Durch die nach wie vor sehr angespannte Lage bei

Vereinsring Steinbach

Das Büro des „Quartiersmanagements . . .
. . . Soziale Stadt Steinbach“ öffnete am 17. Nov. 2014
erstmals seine Türen
Das Büro des „Quartiersmanagements – Soziale Stadt Stein-
bach“, c/o Caritas-Beratung, Gartenstraße 23 in 61449 Stein-
bach, öffnete am 17. November 2014 von 15:00-17:00 Uhr erst-
mals sein Türen. Danach jeweils montags von 15:00-17:00 Uhr.
Interessierte Bürgerinnen und Bürgern aus Steinbach können
sich über das Projekt der Sozialen Stadt informieren und Anre-
gungen oder Bedarfe für eine Stadtteilentwicklung mitteilen.
Auch Initiativen, die ihr Quartier und das Zusammenleben in
ihm mitgestalten möchten, können sich gerne an das Quartiers-
management wenden. Als Ansprechpartner des Caritasverban-
des für den Bezirk Hochtaunus e.V. wird der Projektverantwort-
liche, Ludger Engelhardt-Zühlsdorff, vor Ort sein. Ausführliche
Infos erhalten Sie bei: Ludger Engelhardt-Zühlsdorff, Caritasver-
band für den Bezirk Hochtaunus e.V., Dorotheenstr. 9-11, 61348
Bad Homburg, Tel.: 06172 59760-125, Fax: 06172 59760-119, 
E-Mail: engelhardt@caritas-hochtaunus.de

Stadt Steinbach /Caritas Hochtaunus

den Club- und Versammlungsräumen ist es wichtig, das den
Vereinen und Bürgern ein längerfristiger Terminplan vorliegt.
Wir wollen diesen auf der Internetseite des Vereinsrings, sowie
der Steinbacher Information veröffentlichen, und auch im
Schaukasten am Rathaus aushängen. Wichtig ist auch, dass dem
Vereinsring immer die aktuellen Anschrift und Emailadresse des
Vereins, bzw. des Delegierten vorliegt.                 Der Vorstand

N E U E R Ö F F N U N G

FRANZISKUS-APOTHEKE
am 17. November 2014

Gewerbeverein Steinbach

Die Franziskus-Apotheke, bisher in der Berliner Straße, ist seit
Montag, dem 17.11.2014 in die neuen, hellen und großzügi-
gen Räume in die Bahnstraße 25 umgezogen.
In gewohnt freundlicher Atmosphäre erfahren die Kunden
von der Inhaberin Frau Cornelia Braun und ihrem Team fach-
kundige Beratung und Betreuung.

Der Steinbacher Gewerbeverein gratuliert herzlich zur Neu-
eröffnung und wünscht Glück und Erfolg in den neuen Räu-
men. Alles Gute auch von Team der Steinbacher Information.

Steinbach/Ts. - Bahnstraße 25 - E-mail: franzapo@t-online.de
Telefon: 06171 98 11 43 und Telefax: 0 61 71 - 98 11 44

Jürgen Reichard, vom Vorstand des Gewerbeverein Steinbach,
gratuliert Cornelia Braun zur Eröffnung der Franziskus Apotheke.
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

STADT STEINBACH
(TAUNUS)

Ehepaar Drews feierte Goldene Hochzeit

Den Tag der Goldenen Hoch-
zeit und somit fünfzig gemein-
same Ehejahre feierten Monika
& Gerd Drews zusammen mit
ihrem Sohn und Partnerin am
24. Oktober 2014 auf einem
Kreuzfahrtschiff in Spanien.
Kennengelernt hat sich das
Paar auf einem Fest. 
Am einundzwanzigsten Ge-
burtstag des Bräutigams wurde
geheiratet. Vier Jahre danach
zog das Paar -1968 - nach Stein-
bach (Taunus), wo Sie bis heute
leben. 
Zur goldenen Hochzeit über-
brachte Bürgermeister Dr.
Stefan Naas am 05.11.2014 die
Glückwünsche des Magistrates
der Stadt Steinbach (Ts), der
Hessischen Landesregierung
und des Hochtaunuskreises und
wünschte dem Paar noch viele
gemeinsame, glückliche und
gesunde Jahre.

Bonsa Ahmed hat das Licht der Welt erblickt

Bonsa Ahmed hat am 04.09.2014 das Licht der Welt erblickt. Die
aus Äthiopien stammenden Eltern Zahra Ahmed und Awal Aliyi
sowie Bruder Imran Ahmed wohnen seit Mai 2014 in Steinbach
(Taunus). Am 03.11.2014 überbrachte Bürgermeister Dr. Stefan
Naas die Glückwünsche des Magistrats der Stadt Steinbach (Ts)
sowie die Willkommensgeschenke für den neuen Erdenbürger.

Einführung der
Biotonne
in Steinbach / Ts.
Im Januar 2015 wird in Steinbach (Taunus) die Biotonne eingeführt.
Die Stadt folgt damit, wie auch alle anderen Kommunen, einer
Vorgabe des Bundesgesetzgebers, der die Einführung der Biotonne
verpflichtend bis spätestens 01.01.2015 vorsieht. Der Vorteil in der
Sammlung von organischen Abfällen in der Biotonne liegt in der
damit verbundenen Reduzierung der Restabfallmenge. So können
einerseits die Müllgebühren stabilisiert und die hochwertigen
Bioabfälle in Biogasanlagen zur sauberen Stromproduktion verwen-
det werden. Die Stadtverwaltung bereitet die Einführung der Tonne
für Bioabfall derzeit vor. Im Zuge dieser Einführung wird auch die
Leerung der Restmülltonne umgestellt. Die Gefäße bis 240 Liter wer-
den zukünftig alle drei Wochen geleert; die Leerung der 660 Liter und
1.1 m3 Tonnen bleibt unverändert. Die Biotonne wird im zweiwö-
chentlichen Rhythmus geleert. Die genauen Abfuhrtermine werden,
wie üblich, mit dem Abfallentsorgungskalender der Stadt Steinbach
(Taunus) rechtzeitig bekannt gegeben. Die Ausgabe der Biotonnen
und der Austausch der Restmüllgefäße erfolgt in der vierten und
fünften Kalenderwoche 2015. Jeder Haushalt beziehungsweise die
Hausverwaltung wird über den Tonnenwechsel schriftlich durch unser
Partnerunternehmen Ctrace Anfang Dezember informiert. Um den
Bioabfall in den Wohnungen bereits sammeln und sortieren zu kön-
nen, erhalten Sie ab Januar bei Bedarf ein Vorsortiergefäß zum
Selbstkostenpreis im Bürgerbüro der Stadt Steinbach (Taunus),
Gartenstraße 20. Um alle Informationen auf einen Blick zu
haben, ist in dieser Steinbacher Information - Nr. 22-2012 - ein
Flyer zur Biotonne beigelegt, der Fragen wie „Welche Abfälle
gehören in die Biotonne“ und „Welche Tonne kann ich wäh-
len“ beantwortet.  Ebenso informiert der Flyer darüber, welche Aus-
nahmeregelungen es laut Abfallsatzung für die Aufstellung einer Bio-
tonne geben wird. Sämtliche Infos sowie der Flyer sind auch ab Ende
Nov. auf der städt. Homepage unter www.stadt-steinbach.de 

Angler-Weihnachtsfeier am 6. Dez. 2014
Zu unserer Weihnachtsfeier am Samstag, 6. Dez. 2014, Beginn
um 18.30 Uhr (Einlass 18.00 Uhr), laden wir unsere Mitglieder
und Freunde des Vereins recht herzlich ein. Die Feier findet im
Kolleg, 1.Stock in der Friedrich-Hill-Halle, der Turnhalle der TuS,
in der Obergasse 33, statt. Um für diesen Abend vorausplanen
zu können, benötigen wir sofort, spätestens bis zum 24.11.2014
ihre verbindliche Anmeldung an Reinhard Müller, Tel.: 06171-
988861 oder Gerd Pfeiffer, Telefon: 06171/72618 oder per eMail
an Angelsportverein-Steinbach-1980@gmx.de. Wir freuen uns
auf Ihre Teilnahme.                                              Der Vorstand

Angelsportverein Steinbach 1980

Glückliche Gewinner auf dem Quellenhof
Am Jubiläumshoffest hatte der
Demeter Bund Deutschland dem
Steinbacher Quellenhof ein Jubi-
läumspreisrätsel spendiert: Deme-
ter-Betriebe aus ganz Deutschland
hatten eine Menge wertvoller
Demeter-Produkte vom Müsli über
Öle bis zur Kosmetik zu 100% aus
Demeteranerkannten Rohstoffen
zur Verfügung gestellt und der
Demeter Bund mit Sitz in Darm-
stadt hatte die passenden Papier-
tüten geschickt, die ein Foto ziert,
das vor Jahren auf einem Acker des
Quellenhofes auf der Kronberger-
höhe aufgenommen wurde und
seitdem bundesweit vom Demeter
Bund und auch lange Jahre von der
Bundesanstalt für Landwirtschaft

und Ernährung verwendet wurde, wie Biobauer Gerhard Heinrich nicht
ohne Stolz verkündet. Als ersten Preis gab es einen Wochenendurlaub auf
dem Demeter-Schnee-Eifel-Hof nahe Bitburg, in einem der ganz rustikalen
Ferienhäuser aus Eifler Stammholz, die mit selbst gezimmerten organi-
schen Massivholz-Möbeln ausgestattet sind und ein unvergleichliches
Wohnklima bieten.

Steinbacher Quellenhof

Die Gewinnerin des ersten Preises
Frau Ingrid Richter

24 Stunden Feuerwehr . . . und ganz viel Action.
Das erwartete die Jugendlichen der Jugendfeuerwehr Steinbach
an der diesjährigen Abschlussübung.
Am 15.11. trafen sich die 23 Jugendfeuerwehrmitglieder und 12 Ausbil-
der zum Berufsfeuerwehr-Tag. 24 Stunden Feuerwehr mit ganz vielen
Übungen und Einsätzen. Pünktlich um 9Uhr wurde die Feuerwache
bezogen und die Schlafplätze hergerichtet. Darauf folgte eine kurze
Einweisung und die Fahrzeugeinteilung, ehe schon die erste Alarmie-
rung erfolgte, die von den Jugendlichen mit Spannung erwartet wurde.
Im evang. Kindergarten löste ein Rauchmelder aus, weil Essen auf dem
Herd vergessen wurde. Rasch setzten sich die Fahrzeuge in Bewegung
und gingen der Ursache auf den Grund. Weitere fiktive Einsätze waren
das Beseitigen einer Ölspur, das Löschen eines Waldbrandes, und das
Austreten chemischer Stoffe. Selbstverständlich bestand bei den Einsä-
zen keine Gefahr für die Kinder und die Ausbilder griffen unterstüt-
zend ein, sodass die Kinder ohne Druck ihr gelerntes Wissen zeigen
konnten. Als Highlight folgte eine gemeinsame Übung mit den Jugend-
feuerwehren aus Stierstadt und Weißkirchen. Der Fohlenhof, der dan-
kenderweise von der Familie Jäger zur Verfügung gestellt wurde, war
diesmal das Ziel. Hier mussten, in einer verrauchten Lagerhalle, Men-
schen gefunden und gerettet werden. Des Weiteren stand ein Stroh-
ballen auf dem Vorhof in Brand, der mit mehreren Rohren von den
Jugendlichen abgelöscht wurde. Auch auf die Verpflegung wurde
geachtet und so gab es im Anschluss an die Übung noch ein gemeinsa-
mes Abendessen mit den beiden Nachbarwehren. Ursprünglich sollte
auch die Jugendfeuerwehr Oberhöchstadt an der Übung teilnehmen,
welche aber durch einen Realeinsatz die Teilnahme absagen musste. Im
Anschluss wurde die Jugendfeuerwehr zu einem Verkehrsunfall alar-
miert. Präparierte Puppen mussten aus einem Auto befreit werden,
wofür die Jugendlichen Schere und Spreizer einsetzten um das Auto zu
zerlegen. Sogar ein Rettungswagen war vor Ort, welcher zu dieser Zeit
keinen Dienst hatte. So konnten die „Verletzten“ direkt an den Ret-
tungsdienst übergeben werden. Im Anschluss konnte noch der Ret-
tungswagen von den Jugendlichen besichtigt werden, dabei wurde das
Wissen über das Rettungswesen erweitert. Es folgten kleinere Einsätze
wie das Beseitigen eines Baumes und das Löschen eines fiktiven Contai-
nerbrandes. In den Abendstunden musste noch ein Feuer auf dem Park-
platz hinter dem Fitness-Center gelöscht werden. Dort brannte ein
Holzhaufen. Rasch bauten die Jugendlichen einen Löschangriff auf und
bekämpften das Feuer mit mehreren Strahlrohren. Selbst in der Nacht
warteten einige Überraschungen auf die Kids. So musste ein fiktiver
Brandeinsatz im Sportzentrum abgearbeitet werden. Auch hier rüste-
ten sich die kleinen Einsatzkräfte mit selbstgebauten Atemschutzgerä-
ten aus u. gingen unerschrocken zur Brandbekämpfung und Menschen-
rettung in das verrauchte Gebäude vor. Abgerundet wurde der BF-Tag
am nächsten Morgen mit einer letzten Übung im ehemaligen Jugend-
zentrum, wo abermals vermisste Personen in einem vernebelten Gebäu-

de lokalisiert und
gerettet werden
mussten. Anschlie-
ßend konnten die
sichtlich geschaff-
ten, aber stolzen
Kids den Eltern
übergeben werden.
Einen großen Dank
an alle freiwilligen
Helfer, Darsteller
und Unterstützer
dieses BF-Tags,
ohne die dieser so
nicht möglich ge-
wesen wäre.

Freiwillige Feuerwehr Steinbach - Jugend

Angler-Weihnachtsfeier am 6. Dez. 2014
Zu unserer Weihnachtsfeier am Samstag, 6. Dez. 2014, Beginn
um 18.30 Uhr (Einlass 18.00 Uhr), laden wir unsere Mitglieder
und Freunde des Vereins recht herzlich ein. Die Feier findet im
Kolleg, 1.Stock in der Friedrich-Hill-Halle, der Turnhalle der TuS,
in der Obergasse 33, statt. Um für diesen Abend vorausplanen
zu können, benötigen wir sofort, spätestens bis zum 24.11.2014
ihre verbindliche Anmeldung an Reinhard Müller, Tel.: 06171-
988861 oder Gerd Pfeiffer, Telefon: 06171/72618 oder per eMail
an Angelsportverein-Steinbach-1980@gmx.de. Wir freuen uns
auf Ihre Teilnahme.                                              Der Vorstand

Angelsportverein Steinbach 1980
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Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen •

Jalousien

Rollläden • Rolltore

Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
NEU! Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Jörg Eckert

Ihr Kundenberater vor Ort

Mobil: 0173 2609958

Tel.: 06196 46296

E-Mail:

joerg.eckert@kobold-

kundenberater.de

Kostenlose Durchsicht Ihres

VORWERK-Staubsaugers

11. Wanderung -- Rheingau – Eltville, Rauenthal, Kiedrich

Pünktlich waren alle Anmelder am S-Bahnhof Oberursel-Weiß-
kirchen/Steinbach (Taunus). Somit traten nur 39 Wanderinnen und
Wanderer der TuS Steinbach 1885 e.V. zur Herbstwanderung an. Der
Start vom Bahnhof Eltville aus war für die Fitten und Freudigen
gleich. Bei 81m ü.N.N. ging es direkt in die noch recht üppigen,
herbstfarbigen, Laub tragenden Weinberge direkt hinter dem
Ortsausgang. Nach dem ersten Weinberg trennten sich die Wege der
beiden Gruppen wobei dies mit großem Wehgeschrei verbunden war;
denn nun war jede Gruppe, allerdings unter der routenkundigen, vor-
gewandert seienden Danièle und Harald, auf sich gestellt. Für die
Fitten: Mit zwei kräftigen, fast gravottischen Auf- und Abstiegen
durch die Weinberge und Herbstwald sowie Ausblicken auf das
gesegnete Rheintal haben wir, nachdem wir die Bubenhäuser Höhe
von Rauenthal verlassen hatten, auch einen fantastischen Blick auf
die Burgruine Scharfenstein. Auf dem Weg dorthin – eine etwas län-
gere Rast hat Harald dort eingeplant – durchwanderten wir den
Weinberg der Ehe. Am Fuße des Bergfrieds wies die erhaltene
Abplattung des Geländes auf eine ehemals gewaltige Burganlage hin.
Für die Fitten folgte ein kurzer, aber´umso steiler Treppenabgang hin-
unter nach Kiedrich, dem gotischen Weindorf im Rheingau mit seinen
historischen Gebäuden am Wegesrand. Nach dem kleinen
Stadtrundgang ging es auf nahezu ebener Strecke am Kiedricher Bach
und den Weinbergen entlang nach Eltville am Rhein und zum

TuS Steinbach 

Einkehrschwungrestaurant. Für
die Freudigen: Nach sanftem
Anstieg immer durch Weinberge
und einem kleinen kräftigen
aber nicht gravottischem Anstieg
und sanftem Abstieg war auch
für die 14 Wanderinnen und
Wanderer starke Truppe Rast an
der Burg Scharfenstein angesagt.
Nach der Rast und den wunderbaren Rundblick auf die Rheinebene
genießend ging es gemütlich absteigend nach Kiedrich und weiter
über den Weinprobierstand am Rhein zum Einklehrschwung in die
Weinstube „Gelbes Haus“. Um 16:10 Uhr konnte voll gepackt mit vie-
len Eindrücken das heutige Rheingauer Wanderrefugium verlassen
werden und in den Köpfen der Teilnehmer der TuS formte sich das
heutige Motto: Wandere ich mit der TuS . . . verhilft Euterpe* zum
musikalischen Hochgenuss (*Euterpe = Muse der Musik) Interesse
auch einmal mit den TuS-Wanderinnen und - Wanderern mitzuwan-
dern? Bitteschön: Nächste = letzte Wanderung 2014 am Samstag, 13.
Dezember 2014, Jahresabschlusswanderung. Infos erhält man man-
nigfaltig: Tel. 72445, 71130 sowie 982184 oder TuS-Homepage
www.tus-steinbach.de anklicken.                                Jochem Entzeroth
(Kompletter Bericht mit Bildern unter www.tus-steinbach.de)

„ER + SIE“ besichtigt den Hessischen Landtag
Das Beiprogramm ist oft zu kurz, um nicht zu sagen, fast ein ….?
Doch nähert sich das Jahresende, folgt oftmals wieder eine Wende.
Dann überschlägt im Fall des Falles, sich wirklich wieder einmal alles,
ob Sommerfest, ob Herbstausflug, was heut ansteht, macht uns auch klug
und ist sogar sehr interessant, denn wo regiert man unser Land?
Wie sind denn so die Räumlichkeiten, wo die von uns Gewählten streiten
oder bei gewissen Fragen, in Einigkeit sich gut vertragen?
Müssen sie im Sommer schwitzen und auf harten Stühlen sitzen,
vielleicht in Sesseln, daunenweich so wie im siebten Himmelreich?
Ist das Gebäude innen trist, so wie es auch von draußen ist?
Anita hatt’ s organisiert, weil uns das alles interessiert.
Wiesbaden ist gut zu erreichen, per S-Bahn, Gleisen und viel Weichen,
preiswert mit Gruppentageskarten, wenn nicht gestreikt wird - ohne warten.
Wie immer, hatten wir das Glück, die S-Bahn fuhr, hin und zurück.
Pünktlich da, wie wir’s gewohnt, wurden wir dort auch belohnt.
Denn ein Lehrer, Dr. Knoll, erklärte alles wundervoll.
Er führte uns durchs triste Haus, doch innen sah es anders aus!
Die Fassade ist gelogen, der Fürst hat einst das Volk betrogen.
Das Haus sah nur von außen nämlich, den anderen Wohnhäusern sehr ähnlich.
Doch innen baute sich der Spross, mit großem Prunk ein schönes Schloss.
Nur wechselte es samt Geglitzer, noch öfter einmal den Besitzer,
bis es, was heute niemand stört, stolz unserm Hessenland gehört.
Die Abgeordneten sind alle „Mieter“, der Präsident ist ihr Gebieter.
Doch sollte man ihn nicht mehr wählen, muss er auch seine Tage zählen
und sein Büro im Schloss verlassen, ansonsten würde man in schassen.
Zum Ende hat mit viel Gespür, Herr Knoll geöffnet eine Tür
und führte uns ein wenig schüchtern, in den Plenarsaal, der sehr nüchtern.

ER + SIE Steinbach

Der Unterschied ist wirklich krass, von „Trocken“ bis zu „Klitschenass“!
Die Stühle nicht aus Holz von Zedern, sie sind aus Stahlrohr und sie federn.
So kann man beim Entspannen wippen, doch Vorsicht, denn sie könnten kippen.
Im Saal, wo wir jetzt Platz genommen war auch das Ende angekommen.
Herr Dr. Knoll hat es gemeistert, „Er + Sie“ war‘n ganz begeistert.
Ein „Dankeschön“ auch an Anita,  für das schöne „Dolce vita“.

Ergebnis - EINZELWERTUNG
1. Platz Julian Bielefeld FFW 3 123 Ringe
2. Platz Aaron Dörr Schwimmverein 1 121 Ringe
3. Platz Clemens Güttler Pitschetreter 4 121 Ringe
4. Platz Melanie Keil FFW –Damen- 112 Ringe
5. Platz Matthias Forstner Schwimmverein 3 104 Ringe
6. Platz Hagen Dörr Schwimmverein 1 102 Ringe
7. Platz Joshua Dörr Schwimmverein 3 101 Ringe
8. Platz Jiri Filip Angelsport 1 99 Ringe
9. Platz Dominik Hagen FFW 3 99 Ringe

10. Platz Lars Knobloch FDP 2 98 Ringe
11. Platz Sigrid Hilbig FDP 4 - Damen - 98 Ringe
12. Platz T. Langkammer Angelsport 1 98 Ringe

33. Stadtmeisterschaft - Luftgewehrschießen der Schützengesellschaft 1930 e.V. Steinbach 

33. Staftmeisterschaft/Luftgewehrschießen
Am 2.11. war es wieder soweit. Die 33. Vereinsmeisterschaft in
Luftgewehrschießen hat auf dem Schießstand der Schützengesell-
schaft 1930 e. V. stattgefunden. Die Ausrichter haben sich über
139 aktive Teilnehmer von 35 Mannschaften (darunter 4 Jugend-
mannschaften) verschiedener Vereine und Verbände sehr gefreut.
Die Mannschaftswertungen konnten bei der Jugend die Jugend-
feuerwehr Team 1 mit 288 Ringen vor der Jugendfeuerwehr Team
2 mit 173 Ringen und den Pitschetreter mit 99 Ringen für sich ent-
scheiden. Die besten Einzelschützen der Jugend konnte die Frei-
willige Feuerwehr stellen. Beste Einzelschützin wurde Nathalie
Weckler von den Pitschetretern und bester Einzelschütze war
Christian Dominguez mit 89 Ringen von der Freiwilligen
Feuerwehr. Bei den Damen konnte sich die Mannschaft der
Freiwilligen Feuerwehr mit 332 Ringen gegen die Mann-
schaften des Schwimmvereins mit 306 Ringen und dem Stein-
bacher Angelsportverein mit 280 Ringen durchsetzen. Beste
Einzelschützin wurde Melanie Keil von der Freiwilligen Feuer-
wehr mit 112 Ringen. Die Herren/Mixedwertung dominierte die
Feuerwehr. Sieger wurde Team 3 der Freiw. Feuerwehr Stein-
bach mit 415 Ringen vor Schwimmverein Team 1 mit 398 Ringen
und dem Angelsportverein mit 371 Ringen. Der Wanderpokal
geht daher in diesem Jahr an die Freiwillige Feuerwehr Stein-
bach Team 3. Auch hier stellte die Freiwillige Feuerwehr durch
Julian Bielefeld mit 123 Ringen den besten Einzelschützen. Die
Pokale wurden von der Raiffeisenbank Steinbach gespendet.
Hierfür bedanken wir uns auf das Herzlichste. Die Steinbacher
Schützengesellschaft bedankt sich zudem außerordentlich über
die zahlreiche Teilnahme und freut sich auf ein Wiedersehen im
nächsten Jahr.                                                           Stefan Eich

Ergebnis - JUGEND - MANNSCHAFT
1. Platz Jugendfeuerwehr 1 288 Ringe
2. Platz Jugendfeuerwehr 2 173 Ringe
3. Platz Pitschetreter 99 Ringe
4. Platz JSG Steinbach/Kronberg/Glashütten 84 Ringe
Ergebnis - JUGEND - EINZEL
1. Platz Christian Dominguez Jugendfeuerwehr 89 Ringe
2. Platz Marvin Bielefeld Jugendfeuerwehr 77 Ringe
3. Platz Adrian Klumpf Jugendfeuerwehr 2  75 Ringe
4. Platz Christopher Zentgraf Jugendfeuerwehr 69 Ringe
5. Platz Nathalie Weckler Pitschetreter 63 Ringe
6. Platz Pascal Busse JSG Stein./Kron./Glas. 58 Ringe
7. Platz Nicole Erhardt Jugendfeuerwehr 2 53 Ringe
8. Platz Sebastian Hagen Jugendfeuerwehr  53 Ringe
9. Platz Justin Bortoli Pitschetreter 34 Ringe
10. Platz Lin Maj Terpsma Jugendfeuerwehr 2 32 Ringe

Schwimmer bei den Schützen
Bei den 33. Stadtmeisterschaften im Luftgewehrschießen am
2.11.2014 in der Altkönighalle zeigten sich die Schwimmer
äußerst treffsicher. Sie belegten in der Damenwertung mit 306
Ringen den zweiten Platz, wobei sie mit Jana Köhler (97 Ringe)
ihre beste Schützin hatten. Die Herren, die mit drei Mannschaf-
ten an den Start gingen, belegten die Plätze 2, 4 und 27. Aaron
Dörr belegte in der männlichen Einzelwertung mit 121 Ringen
den zweiten Platz. Auf diesem Weg nochmals ein großes Dan-
keschön an den Schützenverein, der wie immer eine perfekte
Stadtmeisterschaft organisierte und an die Spender der lecke-
ren Kuchentheke.                                                 Mathias Mehl

Ergebnis - MANNSCHAFTS-WERTUNG
1. Platz FFW 3 415 Ringe
2. Platz Schwimmverein 1 398 Ringe
3. Platz Angelsportverein 1 371 Ringe
4. Platz Schwimmverein 3 368 Ringe
5. Platz FFW 1 351 Ringe
6. Platz Pitschetreter 4 341 Ringe
7. Platz TuS Tischtennis 1 336 Ringe
8. Platz FFW 2 334 Ringe
9. Platz FFW – Damen - 332 Ringe

10. Platz Schwimmverein 2 – Damen - 306 Ringe
11. Platz FDP 2 283 Ringe
12. Platz ASV – Damen - 280 Ringe
13. Platz Pitschetreter 3 – Damen - 276 Ringe
14. Platz FDP 4 267 Ringe
15. Platz Angelsportverein 2 261 Ringe
16. Platz TuS Handball Jedermann 252 Ringe
17. Platz Pitschetreter 1 – Damen - 251 Ringe
18. Platz TuS Bewegung als Ausgleich – Damen - 242 Ringe
19. Platz TuS Handball 241 Ringe
20. Platz TuS Bewegung als Ausgleich 239 Ringe
21. Platz FDP 1 – Damen - 233 Ringe
22. Platz TuS Tischtennis 2 227 Ringe
23. Platz SPD Ortsverein 225 Ringe
24. Platz SPD Fraktion 224 Ringe
25. Platz Pitschetreter 5 213 Ringe
26. Platz CDU 1 187 Ringe
27. Platz Schwimmverein 4 175 Ringe
28. Platz FDP 3 156 Ringe
29. Platz LC Steinbach 123 Ringe
30. Platz Pitschetreter 2 – Damen - 113 Ringe
31. Platz CDU 2 110 Ringe

A C H T U N G :

Garten- und Grünabfälle
Es findet noch 1 zusätzliche Straßensammlung statt. 

25. November 2014
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:

Wir danken
für die Anteilnahme

zum Tode meines Mannes

HANS-JOACHIM RAMM

Ursula und Eberhard Ramm
Lisa und Fabian Kern mit Ronja

Steinbach (Taunus), im November 2014

BLUEGRASS zur Weihnachtszeit in der St. Georgskirche

Am Sonntag, 1. Advent, 30.11.2014 um 17:00 Uhr spielt die Grup-
pe "Stringdance" beschwingte und besinnliche amerikanische
Folklore (Stringdance) in der Ev. St. Georgskirche. Wie schon in
den vergangenen Jahren wollen die Musiker auf ihren verschie-
den Instrumenten stimmungsvoll und mit viel Virtuosität die
Saiten tanzen lassen. Auch in diesem Jahr gibt es wieder interes-
sante Hintergrundinformationen zu den Musikstücken und den
Instrumenten sowie erstmals auch Gelegenheit zum Mitmachen
und Mitsingen. Bei freiem Eintritt lädt die Ev. St. Georgsgemeinde
herzlich ein und freut sich über eine Spende, die der musikali-
schen Jugendarbeit in der Gemeinde und den Musikern der
Gruppe Stringdance zugutekommen wird.         Andreas Mehner

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Musik und Lesung am Totensonntag
23. November 17.00 Uhr, in der St. Georgskirche
Die Evangelische St. Georgsgemeinde lädt auch in diesem Jahr
zur Musik für die Seele am Totensonntag in der St. Georgskir-
che. In diesem Jahr steht unser Konzert unter dem Motto:
Solange die Erde steht, soll nicht aufhören Saat und Ernte,
Frost und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht. Es musi-
zieren Albrecht Weller, Ulrich Scharrenbroich, Monika Ohly-
Nehren und Barbara Köhler. Sie hören Kompositionen, die den
Bogen vom Barock bis in unsere Zeit spannen, Bach, Telemann,
Purcell, Ibert, Lindberg. Christoph Reusch liest dazu aus dem
Buch „Die Lebensuhr des Gottlieb Grambauer“ von Ehm Welk.
Der Eintritt ist frei; eine Spende, mit der Sie unsere Kirchen-
musik unterstützen, ist willkommen.                   Barbara Köhler

Die Sternsinger kommen - Sternsingeraktion 2015

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Die Sternsinger aus St. Bonifatius, Steinbach sind
wieder unterwegs für Kinder in Not
Prächtige Gewänder, funkelnde Kronen und leuchtende Sterne:
Vom 2.-4. Jan. 2015 sind die Sternsinger der Gemeinde St. Boni-
fatius wieder unterwegs. Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+15“
bringen sie als die Heiligen Drei Könige den Segen „Christus
segne dieses Haus“ zu den Menschen und sammeln für Not lei-
dende Kinder in aller Welt. „Segen bringen, Segen sein. Ge-
sunde Ernährung auf den Philippinen und weltweit“ heißt das
Leitwort der Sternsingeraktion 2015. Das Beispielland sind dies-
mal die Philippinen. Die Sternsingeraktion 2015 macht wieder
darauf aufmerksam, dass wir alle, besonders die Kinder auf die-
ser Welt für den Frieden und die Gerechtigkeit neue Wege
gehen müssen.

ANMELDUNG STERNSINGERAKTION 2015

Ein Besuch ist bei uns möglich am. Bitte entsprechend unterstreichen

Freitag, dem 02.01.2015
10 - 12 Uhr 15 - 18 Uhr

Samstag, den 03.01.2015
10 - 12 Uhr 15 - 18 Uhr

Sonntag, den 04.01.2015
15 - 18 Uhr

Name: ....................................................................................................

Anschrift:  ..............................................................................................

................................................................................................................

Telefon: ..................................................................................................
Bitte melden Sie sich bis zum 28. Dezember 2014 im Gemeindebüro
an! Gemeinde St. Bonifatius | Untergasse 29 | 61449 Steinbach,
Tel: 06171/71655 E-Mail: reusch@kath-oberursel.de

GOTTESDIENSTE
Ewigkeitssonntag
Sonntag 23.11. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche

(Pfarrer Lüdtke) Kollekte: Für die Arbeit
der christlichen Hospizinitiativen

14.00 Uhr Andacht in der Friedhofskapelle a. d.
Steinbacher Friedhof (Pfarrer Lüdtke)

1. Advent

Sonntag 30.11. 11.00 Uhr „Ankommen“ – bei sich, bei ande-
ren, bei Gott, Familienkirche im
Ev. Gemeindehaus (Pfarrer Lüdtke,
FaKir-Team und Kita) Kollekte: Für
Luftfahrt ohne Grenzen e.V.

2. Advent

Sonntag 07.12. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der
St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke u.
Pastoralreferent Reusch) Kollekte:
Für die Flüchtlingshilfe der Kirchen-
gemeinden

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29
Mittwoch 19.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

16.00 Uhr Spielkreis
Dienstag 25.11. 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

18.00 Uhr Probe Ghostpastors
20.00 Uhr Probe Kirchenchor in Niederhöchstadt

Mittwoch 26.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe
15.00 Uhr Besuchsdienst Seniorengeburtstage
16.00 Uhr Spielkreis

Donnerstag 27.11. 15.00 Uhr Seniorenkreis
Freitag 28.11. 18.30 Uhr Folklore
Sonntag, 30.11. 17:00 Uhr Ev. St. Georgskirche das Konzert 

"Bluegrass zur Weihnachtszeit" 
- Der Eintritt ist frei -

Dienstag 02.12. 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr Probe Ghostpastors
20.00 Uhr Probe Kirchenchor in Niederhöchstadt

Mittwoch 03.12. 10.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Spielkreis
19.00 Uhr Mittwochabendkreis

Samstag 06.12. 17.00 Uhr Konzert der Ghostpastors in der 
St. Georgskirche

Sonntag 07.12. 14.00 Uhr Kinder-, Jugendbenefizkonzert in
der Ev. St. Georgsgemeinde in der
St. Georgskirche. Der Erlös geht an
das Projekt Ekupholeni und den
Verein Luftfahrt ohne Grenzen

17.00 Uhr Konzert der Ghostpastors in der 
St. Georgskirche

Ev. St. Georgsgemeinde im Internet:
www.st-georgsgemeinde.de ! 

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr,
Kindertagesstätte „Regenbogen“
Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach
Katholische St. Bonifatius Gemeinde,
Untergasse 27 · 61449 Steinbach (Taunus)
Öffnungszeiten des Gemeindebüros St. Bonifatius:

Dienstag: 16.00-18.00 Uhr
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr

Pfarramt: Tel.   7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30

eMail: reusch@kath-oberursel.de
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath.oberursel.de

Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung.

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 23.11. 09:30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Gemeindehaus)
Mittwoch, 26.11. 08:30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Kirche)
(1.Advent)
Sonntag, 30.11. 09:30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Kirche)
Dienstag, 02.12. 06:00 Uhr Laudes – Morgengebet in der Kirche,

anschließend gemeinsames Frühstück
(ev. Gemeindehaus)

Mittwoch, 03.12. 08:30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Kirche)
(2.Advent)
Sonntag, 07.12. 10:00 Uhr Ökumen. Adventsgottesdienst (ev.

Kirche)

VERANSTALTUNGEN:
Donnerstag, 20.11. 19:00 Uh Treffen Club ´98 (ev. Gemeindehaus)
Donnerstag, 20.11. 19:30 Uhr Info-Abend Firmung (Gemeinde-

zentrum St. Crutzen, Puquio-Saal)
Sonntag, 23.11. 17:00 Uhr Musik und Literatur am Toten-

sonntag (ev. Kirche)
Montag, 24.11. 19.00 Uhr Arbeitskreis Jugend St. Bonifatius

(ev. Gemeindehaus)
Montag, 24.11. 20:00 Uhr Werkstatt Familiengottesdienst 

Advent und Weihnachten
(ev. Gemeindehaus)

Dienstag, 25.11. 20:00 Uhr Vorbereitungstreffen für die öku-
menischen Kinderbibeltage

Dienstag, 25.11. 20:00 Alle heilig? – Alle heilig! Ein Glaubens-
weg im Nov. (Gemeindezentrum St. Au-
reus und Justina, Im Himmrich 3, Saal)

Mittwoch, 26.11. 19:45 Kontemplationsabend „Vacare Deo“ Zur
Ruhe kommen (Gemeindezentrum St. Au-
reus und Justina, Im Himmrich 3, Oase)

Donnerstag, 27.11. 20:00 Uhr Treffen des Ortsausschusses 
St. Bonifatius (ev. Gemeindehaus)

Sonntag, 30.11. 17:00 Uhr Adventliche Lesungen und Musik,
es lädt ein der Förderverein  
St. Bonifatius (ev. Gemeindehaus)

Dienstag, 02.12. 20:00 Alle heilig? – Alle heilig! Ein Glaubens-
weg im Nov. (Gemeindezentrum St. Au-
reus und Justina, Im Himmrich 3, Saal)

Samstag, 06.12. 16:00 Uhr Adventfeier der Messdiener 
(ev. Gemeindehaus)

Sonntag, 07.12. 15:00 Uhr Adventfeier der Senioren 
(ev. Gemeindehaus)

Sonntag, 07.12. 15:00 Uhr Taufseminar für Familien, die ein 
Kind zur Taufe angemeldet haben 
(St. Petrus Canisius, Landwehr 3)

Kath. Pfarrei St. Ursula, Gemeindebüro St. Bonifatius Untergasse 29,
61449 Steinbach/Ts., Tel. 06171-71655, Fax 06171-981230, eMail:
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
Öffnungszeiten: Di. 16-18 Uhr, Mi. 09-11 Uhr
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
HINWEISE:
• Werkstatt Familiengottesdienst am Montag, 25.11. um 20.00
Uhr im ev. Gemeindehaus. Thema „Advent und Weihnachten“.
Alle, die sich im Bereich Kinder- und Familiengottesdienste enga-
gieren oder daran Interesse haben, sind dazu herzlich eingeladen.
• Die Sternsinger von St. Bonifatius treffen sich am Montag, 22.12
um 16:00 Uhr zu einem Vortreffen und am Dienstag, 30.12. um
10:00 Uhr zur Generalprobe im evangelischen Gemeindehaus.
Unterwegs sind die Sternsinger in Steinbach vom 02.-04.1.2015.
• In der Adventszeit beten wir wieder die Laudes, das Morgen-
gebet der Kirche jeden Dienstag um 6.00 Uhr im ev. Gemeinde-
haus. Anschließend sind alle zum Frühstück und zu Gesprächen
eingeladen.
• Das Pfarrbüro befindet sich während der Bauphase in der Unter-
gasse 29 (ehemaliges Büro der ökum. Diakoniestation) und ist
unter der neuen Adresse und der alten Telefonnummer zu finden.

Am 24.01.2015 ist es wieder soweit.
Die Staabacher Pitschetreter veranstalten ihren Kappenabend
und laden herzlich dazu ein , den Abend, mit einem bunten
Programm und guter Laune mit uns zu verbringen. Der Karten-
vorverkauf für unseren Kappenabend ist am 13.12.2014 in der
Pizzeria Italia im Raucherraum, Bahnstraße 35 (Ecke Berliner
Straße) 61449 Steinbach 17:30-19:30 Uhr. Restkarten werden ab
dem 15.12.2014 im Friseurstudio Engert, Gartenstr.2 , 61449
Steinbach, erhältlich sein. Wir hoffen, Sie zahlreich begrüßen zu
können und freuen uns auf Sie.

KuGV „Die Staabacher Pitschetreter”

Bunter Kultur-Herbst in der Bildungsstätte
Die Veranstalter freuen sich, end-
lich wieder einmal Kabarett im
Rahmen der Reihe ‚Kultur vor Ort‘
präsentieren zu können: 

SEXY KABARETT IN DER
BILDUNGSSTÄTTE

Am Mittwoch, 26. November
2014, Beginn: 19:30 Uhr –
Eintritt frei -- kommt der
Kabarettist Hubert Burghardt 

Bildungsstätte der IG Bauen-Agrar-Umwelt

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.
Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18

Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18
Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77

www.Dr-Odewald.de · Email: rezepte@dr-odewald.de
Terminvereinbarung: 06171-72477 oder 0151 51185722 - Fax: 79590 
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18, Di 8 - 12 + 16 --19*, Mi 8 -- 13

Do *7 -- 11 + 15 – 18, Fr 8 – 13 
Di *18 – 19 und Do 7 – 8 nur für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90
Gemeinschaftspraxis 

Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de
Gemeinschaftpraxis 

Dr. med. K. König, Dr. med. M. Kidess-Michel 
Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.

Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8-12 Uhr Vormittag · Mo-Do 14-18 Uhr Nachmittag
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Hochtaunus-Kliniken, 

61352 Bad Homburg, Zeppelinstr. 20
Tel.: 06172-19292

oder bundesweit 116 117

Dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

Die Freiwillige Feuerwehr Steinbach (Ts.)
nimmt Abschied von ihrem Ehrenmitglied

Heinz Mollath
† 12.11.2014

Für seinen unermüdlichen Einsatz als aktiver Feuerwehr-
mann und die vielen Jahre in der Vorstandsarbeit im
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr sind wir unserem
Heinz sehr dankbar. Wir werden Dich und die vielen
gemeinsam verbrachten Stunden in ehrender Erinnerung
behalten.

Freiwillige Feuerwehr Steinbach (Taunus)
Andreas Damsz Ralf Kiwitzki
Stadtbrandinspektor 1.Vorsitzender
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Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

Service Rund um den PC

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

„Ob zur Beratung oder Vermittlung -

wir stehen Ihnen gerne rund um das 

Thema Immobilie zur Verfügung“

| www.bex-immobilien.deTel: 06171 / 20 15 99 5
| 61449 SteinbachBahnstraße 6a

Ihre 1. Adresse für Immobilien

KLEINANZEIGEN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

VERSCH IEDENES

Gemeindebüro

Untergasse 29 | 61449 Steinbach im Taunus

Telefon (06171) 71655 | Fax (06171) 981230 

E-Mail: st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
Gemeinde St. Bonifatius

st.ursula
KATHOLISCHE KIRCHE IN OBERURSEL UND STEINBACH

Steinbach. Flohmarkt im Hause Kaul-Schlaudraff, Bahnstraße 26, am

23. November 2014, ab 10.00 bis 18.00 Uhr

Besichtigung der Orgelbaufirma Förster & Nicolaus
Die Orgel unserer Gemeinde St. Bonifatius wurde 1950 von der
Orgelbaufirma Förster & Nicolaus in Lich / Hessen für die kath.
Gemeinde St. Wendel in Frankfurt-Sachsenhausen gebaut. 1966
erwarb die damals junge Pfarrei St. Bonifatius Steinbach diese
Orgel für Ihre neue Kirche. 64 Jahre ist die Orgel nun alt. Ein
Alter, das eine Generalüberholung notwendig macht. Förster &
Nicolaus führt zurzeit diese Überholung durch, um die Spielbar-
keit der Orgel für die nächsten Jahrzehnte zu sichern. Gleich-
zeitig werden Komponenten der Orgel anders gruppiert, um sie
an die Orgelempore der neuen Kirche anzupassen. - Das ist ein
guter Zeitpunkt für eine Besichtigung der Orgelbaufirma. - Vor
einigen Jahren hat Förster & Nicolaus auch die Stumm-Orgel der
ev. St. Georgsgemeinde in Steinbach restauriert. Daher ging die
Einladung auch an unsere ev. Geschwister. 23 Personen nahmen
an der „ökumenischen“ Fahrt am 24.10.2014 teil.
Ungewöhnlich ist die große Vielfalt der handwerklichen Tätig-
keiten, für die die Werkstätten der Orgelbaufirma eingerichtet
sind. Vom Holzlager über die Schreinerei, Einrichtungen zum
Neubau defekter Pfeifen, Räume zur Montage bis hin zur Prüf-
orgel für eine erste Stimmung von Orgelpfeifen. Im Montage-
raum sehen wir das Gehäuse unsere Orgel mit dem Unterbau
aus Luftkanälen und Ventilen für die ungefähr 400 Orgelpfei-
fen. Beim Betätigen von Tasten des Spieltisches werden diese
Luftkanäle bisher durch eine ebenfalls pneumatische Steuerung
mit Ventilen und dünnen, biegsamen Röhrchen angesteuert.
Diese Ansteuerung wird im Rahmen der Überholung auf eine
elektrische Steuerung mit Relais und Steuerkabel umgebaut.
Das ist wirtschaftlich und reduziert zukünftig die Wartungsko-
sten. Vom Kirchenraum aus sieht man von den 400 Orgelpfeifen

nur die sogenannten Prospektpfeifen im Ausschnitt der Altar-
wand. Diese Pfeifen werden auch optisch aufgearbeitet, d.h.
neu lackiert. Nach dieser Grundüberholung sind alle Verschleiß-
teile der Orgel zumindest einmal erneuert und so die Spielfä-
higkeit ohne größere Reparaturen für die nächsten 20 bis 30
Jahre gesichert. Die Anpassung der Orgel an ihren neuen Auf-
stellungsort kostet ca. 30.000,-- € und wird vom Bistum bezahlt.
Die Generalüberholung kostet ca. 25.000,-- € und ist von der
Gemeinde zu finanzieren. Dies ist ein vorrangiges Ziel des För-
dervereins St. Bonifatius. An die zweistündige Besichtigung am
Vormittag, schließt sich ein gemeinsames Mittagessen und am
Nachmittag eine Stadtführung durch Lich an. Statt eines festen
Kostenbeitrags zur Fahrt bittet die Vorsitzende des Förderver-
eins, Frau von Winning, um eine großzügige Spende zur Unter-
stützung des Neubaus unseres Kirchen- und Gemeindezen-
trums. Die Teilnehmer zeigen sich großzügig und spenden in
Summe ca. 500,-- €. Abgerundet wird die Fahrt durch eine kurze
Besichtigung des ehemaligen Klosters Arnsburg in der Nähe von
Lich. Beim Kaffee im nahen Restaurant gibt es viel über den
erlebnisreichen Tag zu besprechen.                  Winfried Becker

Einladung zur Lesung am 1. Adventsonntag
Am Sonntag, dem 30. November 2014, 17 Uhr, lädt der Förder-
verein St. Bonifatius Steinbach e.V. zu einer Lesung "Besinnli-
ches, Lyrisches und nicht zuletzt auch Derbes zur Weihnachts-
zeit" mit musikalischer Umrahmung in das Gemeindehaus der
Evangelischen St. Georgsgemeinde, Untergasse 29, in Steinbach
(Taunus) ein. Ein Pfarrer, der Völlerei zugetan, denkt in der
Weihnachtsmesse nur an Truthennen, Karpfen, Forellen und
feinsten Wein. Er kürzt, um rasch in den Speisesaal der Herr-

schaft zu gelangen, zum Entsetzen der
Gläubigen die Messe bis zur Unkennt-
lichkeit und erhält, nachdem ihn der Schlag
getroffen hat, vom Obersten Richter eine
ungewöhnliche Strafe. Wie die Strafe aus-
fällt und was sich weiter in der Erzählung
von Alphonse Daudet ereignet, ist Thema
unserer Lesung.
Darüber hinaus hören Sie Bekanntes und
Unbekanntes von Hans Christian Andersen,
Wolfgang Borchert, Thomas Mann sowie
Weihnachtsgedichte von Erich Kästner und
Joachim Ringelnatz. Es lesen Hildegard
Steffan, Constanze Schwuchow, Alicia
Bartel, Larissa Heinz, Andreas Unfried und
Harald Schwalbe. Für die musikalische
Umrahmung sorgen Caroline Bechtold,
Flöte, und Katja Sattler-Rothkopf, Klavier.
Der Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende
zugunsten des Fördervereins St. Bonifatius
gebeten.                     Susann von Winning

Orgelbaumeister Müller bei Erläuterungen.

Väter-Kinder-Wochenende 2014
Über „Allerheiligen“ waren wieder 25 Väter und ihre Kinder in
den Westerwald nach Hübingen gereist. Was also lag näher, sich
mit Heiligen zu beschäftigen. Zwei Männer und zwei Frauen
hat das Vorbereitungsteam ausgesucht: Martin, Franziskus, Hil-
degard und Elisabeth. Mit viel Eifer und einer großen Portion
Kreativität wurden die Heiligen lebendig und ihre Erlebnisse in
unsere Zeit übertragen. Da wurden Burgen gebaut, Geschichten
erzählt, Musik gemacht, Laternen gebastelt, getöpfert, Kerzen
gestaltet und bunte Heiligenbilder gemalt. Bei strahlendem
Sonnenschein gab es auch entspannte Momente für die Väter und
wilde Spiele für die Kinder. Am Samstagabend ging es nach einem
leckeren Stockbrot am Lagerfeuer durch den Nebel und den dich-
ten Wald, erleuchtet durch unsere Laternen entlang des Buch-
finkenrundwegs. Zum Abschluss feierten wir am Sonntagmorgen
einen Gottesdienst mit den vier Heiligen, viel Musik und ergrei-
fenden Theaterstücken. Im nächsten Jahr (2.-4.10.2015) wird es
wieder ein aufregendes Väter-Kinder-Wochenende geben. Also
jetzt schon vormerken!                                        Christof Reusch

Gasthaus „Zum Schwanen” unter neuer Leitung
Ende Oktober verabschiedete sich Sonja Hackbarth nach 14 Jah-
ren als Pächterin des Gasthauses Zum Schwanen in Steinbach.
Danke Sonja für diese schöne Zeit.  Doch das beliebte Gasthaus
wird weiterbestehen. Die Steinbacher Familie Ries ist nun neuer
Besitzer des ,,Schwanen“. Bei einem Besuch im Gasthaus Rühl, in
Weißkirchen, war die Fam. Ries von der dortigen Bewirtung so
begeistert, dass sie kurzentschlossen den Wirt dort fragte, ob er
sich vorstellen könnte, den „Schwanen” in Steinbach zu über-
nehmen.Klaus Geisenberger, Wirt des Weißkirchener Gasthauses
Zum Rühl, das er seit 19 Jahren führt, hat sich daraufhin nach
kurzer Bedenkzeit entschieden, einen Pachtvertrag für das Hotel
und Gasthaus „Zum Schwanen” in Steinbach (Ts.) zu unterschrei-
ben. Und jetzt steht dieser sympathische neue Wirt und das
bewährte Schwanen-Team bereit, seine Gäste zu verwöhnen.
Klaus Geisenberger bedankt sich ausdrücklich bei der Stein-
bacher Stadtverwaltung für die schnelle Bearbeitung der gewer-
beamtlichen Formalitäten, so daß er schon nach 3 Tagen die
Gaststätte weiterführen konnte.
Ein Besuch dort lohnt sich. Der Steinbacher Gewerbeverein
wünscht einen guten Start und freut sich, daß dieses Traditions-
gasthaus in so gute Hände gekommen ist.

Gewerbeverein Steinbach 

ÖFFNUNGSZEITEN: Dienstag bis Samstag von 17 bis 23 Uhr
Sonntag von 11 bis 23 Uhr

GASTHAUS & PENSION »ZUM SCHWANEN «
Geisenberger Gastronomie GmbH

Eschborner Straße 2 · 61449 Steinbach ( Taunus)
Telefon: 06171 -7 30 31 · Telefax: 06171-7 28 49

Kreismeisterschaften im Crosslauf in Merzhausen
LC Steinbach sehr erfolgreich!
Bei den Kreismeisterschaften im Crosslauf in Merzhausen überzeug-
te ein 18-köpfiges Läuferteam vom LC Steinbach. 2xGold, 5xSilber
und 1xBronze - eine tolle Bilanz.

Bei den Seniorinnen der
Alterklasse W45 gab es einen
Doppelsieg für den LC. Anke
Kracke gewann über 3500m in
guten 16:27 Minuten vor der
zweitplazierten Sandra Hilde-
brandt in 18:04 Minuten.  Der
Erfolg unserer Seniorinnen schien
auch die Schüler/innen zu beflü-
geln. So kam Jonas Jonathan
(M12) über 1800m in 7:34
Minuten auf Rang 6. In der M10
kam Elias Junek über 900m (3:49)
auf den 11. Platz. Bei den
Schülern der M9 über 900m lief
Fridolin Bandy ein tolles Rennen
und kam in 3:30 Minuten auf den
2. Platz. Auch Till Köhling (6. in
3:44), Kevin Weidmann (7. in
3:45) und Paul Kaiser (8. in 3:46)

waren flott unterwegs. Bayram Bulut (4:04) und Philip Faitz (4:36)
kamen auf die Plätze 10 und 11. In der M8 war Stavros Georgiadis als
2. in 3:41 Min. auch sehr schnell. Dadurch gewann die Mannschaft
(Bandy, Georgiadis,Köhling) den Kreismeistertitel für den LC. Auf
Platz 3 der Teamwertung auch noch die 2. Mannschaft vom LC mit
(Weidmann,Kaiser,Bulut). Bei den Schülerinnen der W9 verfehlte
Franka Köhling den Titel über 900m nur knapp und wurde sehr gute
2. in 3:44 Minuten. Annika Etz belegte hier Platz 7 in 4:15 Minuten.
Auch Sarah Kaiser lief in der W11 ein bärenstarkes Rennen. Sie kam
ebenfalls nur knapp hinter der Siegerin als tolle 2. ins Ziel mit der
Endzeit von 3:33 Minuten. Carina Etz wurde 7. in 3:48 Minuten. Etwas
schwerer tat sich Nieke Terpsma als 15. (4:39). In der Klasse W10 kam
Lilith Bruckhoff mit 3:56 Min. auf den 9. Rang. 12. in 4:09 Min. wurde
schließlich Valerie Pilz. Die Mannschaft des LC mit
(Kaiser,Etz,Bruckhoff) erreichte Rang 4. Ein schöner Erfolg auch für
das Trainerteam Anna Henkel + Christopher Sauber!

LC Steinbach 

Frauenstammtisch am 11. März -- Ratsstube
Der nächste Frauenstammtisch findet am 2. Dez. 2014, um 19.00 Uhr
in der Gaststätte „Ratsstube“, Gartenstr. 21, statt.       Helga Kaddatz

Frauenstammtisch Steinbach

Steinbach. Qualifizierte Haushaltshilfe für Haushalt in Steinbach gesucht.
Ca. 6 Std. pro Woche, gute Deutschkenntnisse, nur gegen Rechnung.     

Tel.: 0173 93 2222 3

Kunstausstellung im Temporären Kunstraum B 64
Auch in diesem Jahr öffnet sich die Tür von Martin Wilhelms
Wohnräumen in der Berliner Straße 64 für alle Interessenten
von zeitgenössischer Kunst.
Für die Ausstellung >landgang< wurden die Künstlerinnen
Gisela Ruth aus Bodenheim am Rhein und Petra Jung aus
Saarbrücken eingeladen, zusammen mit dem Künstler Arbeiten
zum Thema „Reise“ zu präsentieren.
Die Ausstellung >landgang< wird am Samstag, 22. No-
vember 2014, ab 17 Uhr, in der Berliner Straße 64, bei
Martin Wilhelm eröffnet. An den darauffolgenden Sams-
tagen und Sonntagen ist jeweils von 14 bis 18 Uhr geöff-
net – bis zum 11. Januar 2015. Besichtigungen zu einer ande-
ren Zeit sind nach telefonischer Absprache möglich (Telefon
06171-981332). Geschlossen bleibt der Temporäre Kunstraum
B64 vom 23. Dezember bis einschließlich 2. Januar 2015.             

Steinbach / Ts. - Kunstraum B64


